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·Frauen führen 
Pansfelde Fit machen für das Leben 
MEISDORF/PANSFELDE/MZ/ 
UWK. Durch einen Obermitt-
hmgsfehler wurden den Meis-
dorfer Ortschaftsräten gestern 
im Beitrog .Melsdorf hat einen 
neuen Ortschef" falsche Funk-
tionen Im Beitrag zugeordnet. 
Stabsstellen-Leiterin Yvonne 
Merlin von der Verwalrung der 
Stadt Falkenstein/Harz infor-
mierte darilber, dass Steven 
Ecke (.MeinDorf MeisDorr-). 
der l.J,43 Prozent der Wähler-
stimmen auf sich vereinte, neu-
er Ortsbürgermeister ist. Vtn-
zent Eckeleben (Freie Wähler) 
amtiert demnach als sein Stell-
vertreter. 

Eine Aktionswoche planen Harzer Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbe.it. Warum ihr Beitrag so wichtig ist. 

Am Dienstagabend fand zu-
dem die konstituierende Sit-
zw1g des Ortschaftsrates Pans-
feldc statt. Die Ortsspitze wird 
weiblich. Ortsbürgem1eisterin 
und Vorsitzende im Ortschafts-
rat wurde Christiane • Breuer, 
ihre erste Stellvertreterin Danie-
la Krieg. Als zweite Stellvertrete-
rin steht ihnen Nancy Bialke zur 
Seite. Sie traten alle für die Kom-
munale vVählervereinigung 
Pansfelde an. Für Christiane 
Breuer harten mit 99 Stimmen 
am 9. Juni die meisten Pansfel-
der gestimmt. Dann}' Baumann 
sammelte für die AfD 97 Stim-
men. 
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Das Jugendzentrum .Sputnik" in Thale ist eine OKJA-Einrichtung. Hier gibt es kreative Angebote wie Bau und Programmierung von Robotern. 
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VON KJEU SONNEMANN 

LANDKREIS HARZ/MZ. 31 kleine 
und große Fahnen sind verteilt auf 
einer Kane des Landkreises: So 
,~ele Einrichrungen der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) 
- vom großen Zentrum mit zig An-
geboten bis hin zum einzelnen 
selbstverwaheten Jugendraum -
gibt es im Harzk:reis. Die OKJA leis-
tet einen ,,~chtigen Beitrag; .für 
das gelingende Aufwachsen jun-
ger Menschen: So formuliert es 
die OKJA-Bundesarbeitsgemein-
schaft, die zu einer Aktionswoche 
aufruft, um den gesellschaftlichen 
Beitrag in der Offentllchkeit sicht-
bar zu machen. 

Die deutschlandweite Kampa-
gne findet vom 23. bis 29. Septem-
ber statt, Einrichrungen im Hara-
kreis machen mit. Einige seien 
schon im Boot, weitere zum Bei-
spiel aus Harzgerode würden nocb 
folgen, berichtet Pauline Pescbel 
vom \'erein Kreis-Kinder- und Ju-
gendring Harz. Beispielsweise will' 
das Jugendfreizeitzentrum .Rolle" 
in Halberstadt einen Tag rund um 
alles, was rollt machen: Mit Fahrrä-
dern, Rollschuhen und Tietrollem 
gibt es Verkehrssicherheitsübun-
gen. Zora in Halberstadt zeigt sei-
nen Alltag mit Erzählcafe, Sieb-
druckwerkstatt und Reparaturcafe. 
Unter anderem dabei sind der 
Ökogarten in Quedlinburg und das 
Spielmobil der Sportjugend Harz. 
Das Jugendzentrum .Sputnik" in 
Thale bereitet ein Streetsoccer-
Turnier vor, das aber schon vor der 
Aktionswoche stattfmden soll Die 
konkreten Termine werden noch 
bekanntgegeben. 

Es soll nicht nur Action geben, 
sondern auch über die Offene Kin-
der- und Jugendarbeit informiert 
werderL Es handelt sich um Ju-
gendzentren, -klubs und -räume, 
die für alle zwischen 7 und 27 Jah-
ren offen und kostenfrei sind. Es ist 
auch keine Mitgliedschaft nötig. 

,,Persönlichkeits-
bildung ist ein 
großer Part 
in der o KJA." 
Paullne Pesch•I 
Sozlalpidagogln 

niemand wird ausgegrenzt. Die 
Angebote in den Einrichtungen -
beispielsweise aus den Bereichen 
Musik und Tanz. Sport und Bewe-
gung. Politik und Kreativität, aber 
auch konkrete Hilfen für Einzelne 
- seien ein .~\(ichtiger Bestandteil 
außerschulischer Bildung: heißt es 
in einem Imagevideos des Harzer 
Kinder- und Jugendrings. In dem 
die Teilnehmer gemeinsam Frei-
zeit verbringen, sich mit Gleichalt-
rigen und Erwachsenen wie etwa 
Sozialpädagogen austauschen, be-
kämen sie .Orientierungshilfen ffu 
die persönliche,' schulische und 
berufliche Entwicklung: 

Wie wichtig Bezugspersonen -
vielleicht ein Onkel in der Familie 
oder eben eine Mitarbeiterin im 
Jugendzentrum - ffu Kinder urid 
Jugendliebe seien, habe eine Prä. 
senzsrudie gezeigt, berichtet Pauli• 
ne Peschel. selber sozialpädagogi-
sche Fachkraft. Das körtne den 
Unterschied machen, ob. jemand 
später In einer Abhängigkeit lan-
det oder eine stabile Familie grün-
det .Persönlichkeitsbildung Ist ein 
großer Part in der OKJA: ergänzt 
die Expertin. Die jungen Men-
schen würden fit gemacht auf das 
Leben. Und es geht auch uh1 Prä-
vention, damit jemand zum Bei-
spiel keine Sucht entwickelt. 

Gut, dass es die Kinder- und Ju-
gendarbeit gibt. Peschel: .Im Land-
kreis Harz sind das vorwiegend 
freie Träger, die die OKJA beleben.· 
In Wernigerode und Quedlinburg 
gebe es auch öffentliche Träger -, 
.die Stadt Quedlinburg ist da ganz 
stark." In den Einrichtungen finden 
die jungen Menschen Kontal.1e 
und Hilfen, es sind Z\nlaufpunkte. 
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